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Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Uftrun-
gen am Montag, dem 16.11.2015, um 19:00 Uhr recht herzlich 
ein.
Die Sitzung findet in der Kaffeestube des Dorfgemeinschafts-
hauses, Ortsteil Uftrungen, Heerstall 2 a, 06536 Südharz statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.04.2015
5 Beratung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 

Südharz
6 Beratung der 5. Satzung zur Änderung der Friedhofssat-

zung der Gemeinde Südharz
7 Informationen des Ortsbürgermeisters
8 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-

den im OT Uftrungen
10 Grundstücksangelegenheiten
11 Anfragen und Anregungen

gez. Gebhardt
Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Roßla 
am Mittwoch, dem 18.11.2015, um 19:00 Uhr recht herzlich ein.
Die Sitzung findet in der Gaststätte „Tölles Ecke“, Ortsteil Roßla, 
Hallesche Straße 64, 06536 Südharz statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 14.10.2015
5 Beratung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 

Südharz
6 Beratung der 5. Satzung zur Änderung der Friedhofssat-

zung der Gemeinde Südharz
7 Informationen der Ortsbürgermeisterin
8 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen und Anregungen

gez. Pein
Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Rottle-
berode am Donnerstag, dem 19.11.2015, um 19:30 Uhr recht 
herzlich ein.
Die Sitzung findet in der Gaststätte „Am Schloßteich“, Ortsteil 
Rottleberode, Am Schloßteich 10, 06536 Südharz statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 03.09.2015
5 Beratung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 

Südharz
6 Beratung der 5. Satzung zur Änderung der Friedhofssat-

zung der Gemeinde Südharz
7 Informationen der Ortsbürgermeisterin
8 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-

den im OT Rottleberode
10 Grundstücksangelegenheiten
11 Anfragen und Anregungen

gez. Rummel
Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Schwen-
da am Montag, dem 23.11.2015, um 19:00 Uhr recht herzlich 
ein.
Die Sitzung findet im Gemeindebüro, Ortsteil Schwenda, Alte 
Pfarrgasse 1, 06536 Südharz statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 18.05.2015
5 Beratung der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 

Südharz
6 Beratung der 5. Satzung zur Änderung der Friedhofssat-

zung der Gemeinde Südharz
7 Informationen zum Umbau der Festhalle
8 Informationen des Ortsbürgermeisters
9 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10 Grundstücksangelegenheiten
11 Anfragen und Anregungen

gez. Sanftleben
Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Südharz am Mittwoch, dem 25.11.2015, um 18:00 Uhr 
recht herzlich ein. Die Sitzung findet im Rathaus, Ortsteil Stadt 
Stolberg (Harz), Markt 1, 06536 Südharz statt.
Sollte die vollständige Tagesordnung am Sitzungstag nicht bis 
22:00 Uhr behandelt sein, wird hiermit vorsorglich zur Fortset-
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zung der Sitzung am 26.11.2015, um 18:00 Uhr, in das Bürger-
haus, Ortsteil Roßla, Wilhelmstraße 53, 06536 Südharz einge-
laden.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.10.2015
5 Protokollkontrolle
6 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
7 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen der Amtsleiter 

und Bürgermeister
8 Beschlussfassung über die Berufung des stellv. Orts-

wehrleiters der Ortsfeuerwehr Kleinleinungen
9  Kenntnisnahme des Prüfberichtes und der Stellungnah-

me der Gemeinde Südharz über die Prüfung der Städ-
tebau- und Wohnungsbauförderung der Gemeinde Süd-
harz - Niedergasse 17 im OT Stadt Stolberg (Harz)

10 Informationen des Sanierungsträgers über den derzeiti-
gen Sachstand des Förderprogramms ‚Städtebaulicher 
Denkmalschutz‘

11 Beitrittsbeschluss zum Haushalt 2015/2016
12 Beschlussfassung zum Jahresabschluss des Eigenbe-

triebes Tourismus und Stadtwirtschaft Stolberg (Harz) für 
das Haushaltsjahr 2012

13 Beschlussfassung zur Behandlung des Jahresverlustes 
2012 sowie der vorgetragenen Fehlbeträge des des Eigen-
betriebes Tourismus und Stadtwirtschaft Stolberg (Harz)

14 Beschlussfassung über die Befreiung von den Festset-
zungen des B Planes Nr. 5 „Industriegebiet Am Flußweg“ 
1. Änderung

15 Beschlussfassung der Straßenreinigungssatzung der Ge-
meinde Südharz (Neufassung)

16 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
17  Beschlussfassung über die Auszahlung des Zuschusses 

an den Kommunalen Eigenbetrieb Südharz
18 Bericht und Stand Kommunaler Eigenbetrieb Südharz
19  Informationen aus der Verbandsversammlung des Was-

serverbandes „Südharz‘‘
20 Anfragen und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
21 Beschlussfassung zur Vergabe von Reinigungsleistungen
22 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-

den im OT Stadt Stolberg (Harz)
23 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-

den im OT Uftrungen
24 Beschlussfassung Grundstücksangelegenheit im OT Wi-

ckerode 
25 Beschlussfassung Grundstücksangelegenheit im OT 

Kleinleinungen
 (Verkauf oder Verpachtung)
26 Beschlussfassung über den Verkauf von Grund und Bo-

den im OT Rottleberode
27 Aufhebung des Grundsatzbeschlusses zum Kauf/Verkauf 

von Wegeflächen Nr. 21-258/2011
28 Grundstücksangelegenheiten
29 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
30 Anfragen und Anregungen

Andreas Schmidt
Vorsitzender des Gemeinderates

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung an die Parteien zur Benennung von 
Wahlvorstandsmitgliedern

Die in/im Wahlkreis 31-Sangerhausen zugelassenen Partei-
en werden hiermit aufgefordert, bis zum 04. Dezember 2015 
Wahlberechtigte als Mitglieder des Wahlvorstandes für die 
Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt am 13. März 2016 
vorzuschlagen.
Nach § 48 Abs. 2 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(LWG) und § 8 Abs. 3 der Wahlordnung des Landes Sachsen-
Anhalt (LWO) gilt zu beachten, dass Wahlbewerber, Vertrauens-
personen für Wahlvorschläge und stellvertretende Vertrauens-
personen nicht zu einem Wahlehrenamt berufen werden können. 
Niemand darf mehr als einem Wahlorgan angehören.
Die Übernahme eines Wahlehrenamtes darf aus wichtigem 
Grund abgelehnt werden. 
Insbesondere dürfen nach § 49 LWG die Berufung zu einem 
Wahlehrenamt ablehnen:
1. die Mitglieder der Landesregierung, des Bundestages und 

des Landtages,
2. die im öffentlichen Dienst Beschäftigten, die amtlich mit dem 

Vollzug des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt oder 
mit der Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe und Sicher-
heit betraut sind,

3. Wahlberechtigte, die am Wahltag das 67. Lebensjahr vollen-
det haben,

4. Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass ihnen die Für-
sorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonde-
rem Maße erschwert,

5. Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie aus drin-
genden beruflichen Gründen, durch Krankheit oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, das Amt 
ordnungsgemäß zu führen,

6. Wahlberechtigte, die sich am Wahltage aus zwingenden 
Gründen außerhalb ihres Wohnortes aufhalten,

7. Wahlberechtigte, die aus politischen oder religiösen Grün-
den die Beteiligung an Wahlen ablehnen.

Die Mitglieder des Wahlvorstandes werden aus den Wahlbe-
rechtigten berufen und sollen möglichst am Sitz des Wahlleiters 
wohnen.
Macht eine Partei bis zum Ablauf der gesetzten Frist von ihrem 
Vorschlagsrecht keinen Gebrauch, so hat sie keinen Anspruch 
berücksichtigt zu werden.

Südharz, den 03.11.2015

Gemeinde Südharz

Flächenverkauf
Erfüllen Sie sich jetzt den Traum vom Eigenheim.
Die Darlehnszinsen befinden sich auf einem außerordentlich 
tiefem Niveau !
Flächen zur Errichtung von Eigenheimen
Erweiterung B-Plangebiet „Am Fußstieg“ im Ortsteil Roßla
Es ist geplant, im B-Plangebiet „Am Fußstieg“ zur Erschließung 
der Restflächen die noch fehlende Straße zu errichten damit 
Baugrundstücke zur Verfügung gestellt werden können.
Es werden drei Grundstücke mit Größen von ca. 850 m2 und ein 
Grundstück mit ca. 1000 m2 entstehen. Im Kaufpreis enthalten 
sind die Erschließungsleistungen der Gemeinde Südharz:
Bau einer Schotterstraße, Straßenbeleuchtung und Vermessung.
Mindestpreisangebot:  25,00 €/m2
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Die Erschließung für Abwasser und Trinkwasser, Telekom und 
Energieversorgung ist von den Käufern selbst zu beauftragen 
und nicht im Kaufpreis enthalten.
Bewerbungen für die Baugrundstücke sind bis zum 20.11.2015 
im verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung B-Plange-
biet „Am Fußstieg“ abzugeben.
Baugebiet „Siedlerstraße „ im Ortsteil Bennungen nach
Ergänzungssatzung Nr. 1
Zur Bebauung stehen drei unvermessene und unerschlossene 
Flächen zur Verfügung
2 Grundstücke ca. 600 m2

1 Grundstück ca. 650 m2

Verkaufspreis 12,00 €/m2

Baugebiet „Am Kreiselsberg“ im Ortsteil Rottleberode
Zur Bebauung stehen zahlreiche voll erschlossene und vermes-
sene Baugrundstücke zur Verfügung.
Auf Grundlage des Bebauungsplanes „Am Kreiselsberg“ sind 
die Bauvorhaben genehmigungsfrei.
Die Grundstücke haben eine Fläche von 600 bis 1000 m2

Verkaufspreis 33,00 €/m2

Wohngebäude im Ortsteil Stolberg
Am Markt 18 Flurstück 437, Flur 6, 1.350 m2 Grund-

stücksfläche bebaut mit einem
  Wohnhaus mit insgesamt 6 Wohnungen, 

davon sind 4 vermietet Baujahr vor 1500, 
Baudenkmal

Die gesamte Bausubstanz ist stark sanierungsbedürftig.
Auf dem befahrbaren und befestigten Hof befinden sich Gara-
gen und ein großes Nebengebäude (ehemals Werkstatt und La-
gergebäude) sowie diverse Wirtschaftsräume
Mindestgebot:  98.000,00 €
Straßenansicht

Hofansicht

Ehemalige Werkstatt/Lager

Kaltes Tal 2 Teilfläche von 120 m2 aus dem Flurstück 
71/14, Flur 6

  Wohnhaus, Baujahr vor 1880, Baudenkmal
 2 Wohnungen vermietet, 2 Wohnungen leer 

stehend
 gesamtes Gebäude sanierungsbedürftig

Kaufangebote sind im verschlossenen, mit dem jeweiligen 
Objekt gekennzeichneten Umschlag bis 04.12.2015 bei der 
Gemeinde Südharz, Nebenstelle Bau- Ordnungsamt, Hüt-
tenhof 1in 06536 Südharz einzureichen.
Für Anfragen und nähere Angaben wenden Sie sich bitte an
Gemeinde Südharz
Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz oder
Nebenstelle Rottleberode
Hüttenhof 1, 06536 Südharz
Frau Krause, Telefon 034651 389 65 oder
Frau Stolle, Telefon 034651 389 66

Die Gemeinde Südharz informiert über das 
neue Gaststättengesetz in Sachsen-Anhalt 
gültig seit August 2014
Von Inkrafttreten des Gast-
stättengesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt war die Auf-
nahme eines Gaststättenge-
werbes mit Alkoholausschank 
an eine personen, raum- bzw. 
ortsbezogene Erlaubnispflicht 
geknüpft. Diese Verknüpfung 
besteht nicht mehr.

Nun mehr muss der Betreiber 
eines Gaststättengewerbes 
den Betrieb dieser Einrichtung 
vier Wochen vor Beginn der 
Tätigkeit bei der zuständigen 
Behörde gewerblich anzeigen. 
Hierbei müssen, neben der ei-
gentlichen Gewerbeanzeige, 
zwingend folgende Angaben 



SüdharzNr. 22/2015 Seite 5

und Unterlagen vorgelegt wer-
den:
· Auskunft darüber, ob Alko-

hol und/oder zubereitete 
Speise ausgeschenkt wer-
den sollen

· Nachweis über ein bean-
tragtes Führungszeugnis

· Nachweis über eine bean-
tragte Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister

· Auskunft aus dem In-
solvenzverzeichnis beim 
Amtsgericht

· Auskunft aus dem Schuld-
nerverzeichnis vom Amts-
gericht und unter www.
vollstreckungsportal.de

· Steuerliche Unbedenklich-
keitsbescheinigung vom 
zuständigen Finanzamt

Nach Ablauf der vier Wochen 
kann der Gaststättenbetrieb 
aufgenommen werden, ohne 
dass es hierzu einer Bestäti-
gung des Gewerbeamtes be-
darf.
Der Nachweis über die Ein-
haltung baulicher Anforde-
rungen nach der Bauordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt, 
der Lebensmittelhygiene und 
Belange des Immissions-
schutzrechts sind für die Ge-
werbeanzeige nicht mehr er-
forderlich.
Allerdings werden die hierfür 
zuständigen Fachbehörden 
durch das Gewerbeamt über 
den beabsichtigten Gast-
stättenbetrieb informiert und 
können nach einschlägigen 
Regelungen außerhalb des 
Gaststättengesetzes eigen-
ständig prüfen.
Hinweis: Gaststättenbetreiber 
sind daher nach wie vor an 
das Bau-, Lebensmittelhygi-
ene-, Immissionsschutzrecht 
und den Gesundheits- und 
Jugendschutz gebunden und 
müssen sich eigenverantwort-
lich informieren. Weggefallen 

ist jedoch die Pflicht zur Vor-
lage einer gaststättenrechtli-
chen Unterrichtung durch die 
Industrie- und Handelskam-
mer gemäß § 4 des bisherigen 
in Sachsen-Anhalt geltenden 
Bundes-Gaststättengesetzes.
Achtung: Die Lebensmittel-
hygieneschulung gemäß § 4 
LMHV bleibt weiter Pflicht.
Die wichtigsten Änderungen 
im Überblick:
· Die Erlaubnispflicht für das 

Gaststättengewerbe mit 
Alkoholausschank ist weg-
gefallen und wird durch ein 
überwachungspflichtiges 
Anzeigeverfahren ersetzt.

· Der Nachweis einer gast-
stättenrechtlichen Unter-
richtung bei einer Indus-
trie- und Handelskammer 
(IHK) ist nicht mehr erfor-
derlich.

· Das Gaststättengewerbe 
ist spätestens vier Wochen 
vor Beginn des Betriebes 
der für den Ort der Be-
triebsstätte zuständigen 
Behörde schriftlich, unter 
Beilage o. g. Unterlagen, 
anzuzeigen.

· Wer aus besonderem 
Anlass und nur vorüber-
gehend ein Gaststätten-
gewerbe betreiben will, 
hat dies der zuständigen 
Behörde spätestens zwei 
Wochen vor Beginn des 
Betriebes schriftlich an-
zuzeigen.

· Nicht anzeigepflichtig ist, 
wer bereits eine Reisege-
werbekarte für das anzu-
zeigende Gaststättenge-
werbe besitzt.

Nähere Informationen und 
die Antragsformulare finden 
Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde Südharz unter 
www.gemeinde-suedharz.de/
Dienstleistungen/Gewerbean-
gelegenheiten.

Informationen über die neue Sperrzeitverordnung 
gültig ab 01.01.2015

Als Sperrzeit bezeichnet man 
die gesetzlichen Zeiten, in de-
nen öffentliche Vergnügungs-
stätten auf Jahrmärkten und 
Volksfesten, Veranstaltungen 
im Freien und in Festzelten 
und Freiflächen von Gaststät-
ten geschlossen sind. 
Sie dient in erster Linie dem 
Lärmschutz.
Folgende Regelungen gelten 
seit dem 01.01.2015 aufgrund 
der neuen Gefahrenabwehr-
verordnung über die Festset-

zung der Sperrzeit für Schank- 
und Speisewirtschaften sowie 
für öffentliche Vergnügungs-
stätten (Sperrzeit GAVO):
Die Sperrzeit beginnt für
· Öffentliche Vergnügungs-

stätten auf Jahrmärkten 
und Volksfesten sowie für 
sonstige öffentlichen Ver-
gnügungsstätten, in de-
nen Veranstaltungen nach  
§ 60a der Gewerbeord-
nung stattfinden, um  
22:00 Uhr

· Musik-, Tanz-, Theater- 
oder Filmveranstaltungen 
im Freien und in Festzelten 
unter freiem Himmel um 
01:00 Uhr

· von der Nutzung für den 
betrieb von Schank- und 
Speisewirtschaften mit 
umfasste Freiflächen so-
wie sonstige Schank-und 
Speisewirtschaften im Frei-
en und in Festzelten unter 
freiem Himmel um 01:00 
Uhr

Die Sperrzeit endet jeweils 
um 06:00 Uhr.
Die Gemeinde Südharz kann 
bei Vorliegen eines öffentli-
chen Bedürfnisses oder be-
sonderer örtlicher Verhältnisse 
für einzelne Betriebe den Be-
ginn der Sperrzeit bis frühes-
tens 20:00 Uhr vorverlegen 
oder das Ende der Sperrzeit 
bis spätestens 10:00 Uhr hin-
ausschieben oder die Sperr-
zeit befristet oder widerruflich 
verkürzen oder aufheben.
Erforderliche Unterlagen:
· ausgefüllter Antrag mit Be-

gründung des öffentlichen 
Bedürfnisses oder beson-
derer örtlicher Verhältnisse

Zusätzliche Hinweise:
Öffentliches Bedürfnis für eine 
abweichende Sperrzeitfest-

setzung ist gegeben, wenn 
hinreichende Gründe vorlie-
gen, die eine solche Regelung 
im Interesse der Allgemeinheit 
angezeigt erscheinen lassen.
Hier ist es erforderlich Tatsa-
chen festzustellen, welche die 
Annahme rechtfertigen, dass 
die Leistungen des in rede 
stehenden Betriebes während 
der allgemeinen Sperrzeit 
im erheblichem Maße in An-
spruch genommen werden.
Aus Sicht der Allgemeinheit 
und nicht aus der des Antrag-
stellers muss eine Bedarfslü-
cke entstehen.
Zum Beispiel kann grundsätz-
lich ein öffentliches Bedürfnis 
angenommen werden, wenn 
auf Grund hoher Besucher-
zahlen in den Betrieben kurz 
vor Beginn der allgemeinen 
Sperrzeit der Wunsch weite-
rer Bevölkerungskreise nach 
Bewirtung und Aufenthalt über 
den Beginn der allgemeinen 
Sperrzeit hinaus zum Aus-
druck kommt.
Nähere Informationen und 
die Antragsformulare finden 
Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde Südharz unter 
www.gemeinde-suedharz.de/
Dienstleistungen/ Gewerbean-
gelegenheiten.

Stellenausschreibung
In den Kindertagesstätten der Gemeinde Südharz sind
zwei Stellen als staatlich anerkannte/r Erzieher/innen und
eine Stelle als staatlich anerkannte/r Kinderpfleger/in
ab dem 01.01.2016 befristet zu besetzen.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt  
25 Stunden. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD/VKA/TVSuE.
Wir erwarten:
- Pädagogische Arbeit nach dem Bildungsprogramm für 

Kindertageseinrichtungen „Bildung elementar -Bildung 
von Anfang an“

- Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
- Geduld und Einfühlungsvermögen
- Einsatzfreude und Aufgeschlossenheit
- Fähigkeit im Team zu arbeiten
- Kooperation mit den Eltern
- gültige Fahrerlaubnis für PKW
Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 27.11.2015 an:
per E-Mail: katrin.lindner@rossla.de
oder
Gemeinde Südharz
Stellenausschreibungen Kitas
Wilhelmstraße 4
06536 Südharz
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgen 
nur gegen die Einsendung eines ausreichend frankierten  
Rückumschlages oder sie können persönlich bis 3 Monaten 
nach dem Ende des Besetzungstermins im Verwaltungsamt 
der Gemeinde Südharz abgeholt werden, danach erfolgt die 
Vernichtung.
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Der Herbst ist da …
Die letzte Schulwoche vor den 
Herbstferien stand bei den 
Viertklässlern der Grundschu-
le Thyratal Rottleberode un-
ter dem Motto „Herbst“. Zum 
Herbst gehören natürlich bunt 
gefärbte Bäume, Kastanien, 
Kürbisse und Drachen.
Am Montag brachten alle Kin-
der ihre Drachen mit in die 
Schule, um sie bei passendem 
Wetter in den Himmel steigen 
zu lassen. Doch der Wind blieb 
aus. Dafür fielen am Mittwoch 
die ersten Schneeflocken aus 
den grauen Wolken.
Jeden Tag gab es im Unter-
richt ein herbstliches Projekt 
für die 31 Schüler und Schü-
lerinnen. So stellten die Kinder 
zusammen mit einem Vertre-
ter der Streuobstwiesen Tille-
da Apfelsaft her, der dann in 
Flaschen abgefüllt und zum 
Verkosten mit nach Hause ge-
nommen wurde.
An einem anderen Tag sam-
melten die Kinder mit den 
Klassenlehrerinnen Frau Mar-
tin und Frau Bauersfeld Kräu-
ter für Tee und Kartoffelsalat. 
Frau Worch, die trotz schon 
beendeter Zeit im Bundesfrei-
willigendienst der Schule noch 
verbunden ist, machte mit den 

Kindern den Kartoffelsalat, der 
auch mit diesem frisch gesam-
melten „Grünzeug“ ziemlich 
gut schmeckte.
Besonders freuten sich die 
Kinder auf das geplante Kür-
bisschnitzen. Nach einer Be-
lehrung durch die Klassen-
lehrerin Frau Bauersfeld und 
unter Aufsicht von mehreren 
Muttis bekamen nicht nur Kür-
bisse, sondern auch Rüben 
die verschiedensten Gesich-
ter. 
Die fleißig ausgehölten Kürbis-
se erhielten zum Schluss noch 
eine Beleuchtung, schließlich 
hieß das letzte Thema im Ge-
staltenunterricht ja Strom! So 
konnte das Erlernte gleich um-
gesetzt werden. Vielleicht wird 
das eine oder andere kleine 
Kunstwerk zu Halloween noch 
erstrahlen.
Um den Kindern auch zu zei-
gen, dass die Kürbisse nicht 
nur als Herbst- bzw. Hal-
loweendekoration dienen, 
wurde aus den essbaren Ex-
emplaren eine Kürbissuppe 
gekocht, die am nächsten Tag 
in der Schule probiert werden 
konnte.
An dieser Stelle herzlichen 
Dank an alle fleißigen Helfer.

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
Seit 13.10.2015 finden die Sprechzeiten des Ortsbürger-
meisters dienstags 16:00 - 17:00 Uhr im Büro Breitensteiner 
Schulgasse 75 statt.

Sprechzeiten des  
Ortschaftsbürgermeisters Herrn Henze
nach Vereinbarung:
Tel.: 015232079881

Gedanken zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 15. Novem-
ber wird in Deutschland am 
Volkstrauertag den deutschen 
Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltherrschaft aller Nationen 
gedacht.
Dieses Jahr steht dieser Tag 
ganz im Zeichen des Geden-
kens an das Ende des Zweiten 
Weltkrieges vor 70 Jahren.
Der Erste und Zweite Weltkrieg 
hat Leid auch in viele Familien 
unseres Heimatdorfes Hain-
rode gebracht. Einige unserer 
älteren Mitbürger können noch 
aus eignen Erleben berichten. 
Jede Familie hat ihre eigene 
Geschichte die diese Kriegs-
zeit prägte. Welche Einschnit-
te eine Nachricht über den Tod 
des Vaters, Mannes, Bruders 
oder Freundes mit sich brach-
te, können die jüngeren Gene-
rationen nur erahnen.
Auch in Hainrode wird der Op-
fer des Ersten und Zweiten 
Weltkrieges gedacht. Der Ge-
denkstein steht vor der Kirche. 
Der Gedenkstein für die Gefal-
lenen des Ersten Weltkrieges 
wurde 1920 errichtet. Für die 
Opfer des Zweiten Weltkrieges 
wurde die Gedenktafel 1999 
aufgestellt.

Alle Hainröder kennen diesen 
Ort des Gedenkens. Er ist im-
mer in einem ordentlichen Zu-
stand und stets mit einer Blu-
menschale geschmückt.
Ich möchte mich heute im Na-
men des Ortschaftsrates und 
ich denke auch im Namen 
vieler Bürger, bei Hannelore 
Kutzleb bedanken, die sich 
seit vielen Jahren um den Blu-
menschmuck kümmert.

Hans-Ulrich Hilpert
Ortsbürgermeister

Ihr Partner für maßgeschneiderte
Anzeigen!



SüdharzNr. 22/2015 Seite 7

Neues Feuerwehrgerätehaus übergeben
Am Samstag, dem 24. Okto-
ber 2015 erfolgte die Über-
gabe des neu errichteten 
Feuerwehr- und Gerätehau-
ses durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Südharz an 
die Freiwillige Feuerwehr des 
Ortsteils Uftrungen.
Herr Rettig begrüßte die bau-
ausführenden Firmen, die 
Ingenieurbüros, Partner der 
Feuerwehr, und den Feuer-
wehrverein Uftrungen.
Als Gäste waren die Mitglie-
der des Gemeinderates, des 
Ortschaftsrates, der Gemein-
dewehrleitung, der Kreisfeuer-
wehrverband, der Kreisbrand-
meister, die Ortswehrleiter der 
Gemeinde, die Kameradinnen 
und Kameraden der Ortswehr 
Uftrungen sowie der Nachbar-
wehren und Uftrunger Bürger 
anwesend. Herr Rettig blick-
te auf das Jahr 2014 zurück. 
Durch Setzungserscheinun-
gen des Feuerwehrgerätehau-
ses war die Sicherheit des 
damaligen Gebäudes nicht 
mehr gewährleistet. Es muss-
te rasch eine Entscheidung 
getroffen werden. Entweder 
verliert die Gemeinde eine 
starke Wehr oder es wird Er-

satz geschaffen. Die Gemein-
de kaufte das Grundstück der 
alten Kaufhalle, ließ Leitungen 
um erlegen und begann mit 
dem Neubau. Im November 
2014 konnte bereits Richt-
fest gefeiert werden und nach 
13 Monaten Bauzeit war das 
neue Feuerwehrgerätehaus 
fertiggestellt. Insgesamt flos-
sen über 700.000,00 € in das 
Gebäude, welches moderne 
Bedingungen wie Schulungs-
raum, Umkleideräume, Sani-
täranlagen und Stiefelwäsche 
bis hin zur technischen Aus-
stattung wie Abgasabsaug-
anlage in der Fahrzeughalle 
bietet. Der Förderverein der 
Wehr stellte über 3000 € an 
Spenden bereit, die Kamera-
den leisteten selbst über 700 
Arbeitsstunden. Sponsoren 
stellten Material zur Verfü-
gung. Das Gebäude konnte 
übergeben werden, bevor das 
alte Gebäude gesperrt wurde.
Die Bevölkerung kann weiter 
beruhigt schlafen. Die Rah-
menbedingen für die immer 
wiederkehrenden Aufgaben 
im Brand- und Katastrophen-
schutz wurden durch die Ge-
meinde Südharz geschaffen.
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Samstag, dem 28. November 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 17. November 2015

Spuk und Geisterfest in Uftrungen

Am 31.10.2015 trafen sich alle 
Hexen, Vampire und Geister 
in der Kita Uftrungen um eine 
schaurig schöne Gruselpar-
ty zu feiern. Bei Schnecken-
schleim und Krötenkuchen 

stärkten sich sowohl die klei-
nen als auch die großen Be-
sucher für die späteren Akti-
vitäten wie Kürbisrennnen und 
Kinderschminken.

Beim Malen und Basteln von 
Fledermaus, Kürbis, Hexe und 
Co. konnte jeder seiner Krea-
tivität freien Lauf lassen. Zwi-
schenzeitlich gab es einen Be-
such vom Silberbein, welches 
zu einer Gruselgeschichte ein-
lud. Herzlichen dank an Ankes 
Domizil in Breitungen welches 
dies ermöglichte.
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Mit Einbruch der Dunkelheit 
zündeten alle ihre Laternen 
an und machten sich ge-
meinsam auf den Weg zum 
Heerstall, dabei kreuzten ei-
nige Gespenster den Weg. 
Bei der Ankunft auf dem 
Heerstall waren alle von der 
Pracht der Lichter und dem 
bezaubernden Fontänen 
begeistert. Bei Stockbrot, 
Kürbissuppe und heißen Ge-
tränken ließen wir den Abend 
gemütlich an den Feuerscha-
len ausklingen …

Das 1. Spuk und Geisterfest in 
Uftrungen war sowohl für die 
kleinen als auch die großen 
Geister ein voller Erfolg!
Ein besonderer Dank gilt allen 
fleißigen Kuchenbäckern, Fa-
milie Schneider für die Fontä-
nen, der Fleischerei Voigt, Ant-
je Knolle - „Der Blumenladen“, 
der freiwilligen Feuerwehr Uft-
rungen, dem KTU sowie allen 
tatkräftigen Helfern.

Kuratorium/Elternvertreter der 
Kita Haselkinder - Uftrungen

Sprechzeiten Ortschaftsbürgermeister
Herr Harald Gebhardt
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Tel.: 034653 7200 oder Tel.: 0172 5662184

Trinkwasser-Havarie-Nummer:
0170 1101233

Kommunaler Eigenbetrieb Südharz
Hüttenhof 1
06536 Südharz
Telefon: 034653 724960
Fax: 034653 7249620

Sprechstunde
Die Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin findet immer am 
1. Montag des Monats in der Zeit von 17:00 - 18:00 Uhr statt.

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt
in der Alten Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache 
Tel. 034656 30846
Herr Walter Reineberg

Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge

Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz

Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz

Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder!
Verleih von Büchern, gemütlichen Kaffee-
trinken,
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch, 
16:00 - 18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 59410

Informations- und Wanderstützpunkt 
im Vereinshaus des Heimat- und Natur-
schutzvereins Hainrode e. V. Hainröder 
Hauptstraße 38
Auskünfte und Informationen zur Karst-
region sowie Besichtigung der Schmie-
dewerkstatt bitte mit Voranmeldung Tel. 
034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294
Öffnungszeiten nach Absprache
Bibliothek
Hallesche Straße 68b
Postanschrift: Wilhelmstr. 4
06536 Südharz
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Streichelzoo
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
Bibliothek - Neue Straße 3 (Grundschule)
neue Öffnungszeiten seit 26.08.2015: 
mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr 

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag, 
16:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

Kirche
Führungen sind nach Anmeldung bei 
Herrn Taube, Alte Pfarrgasse 1, möglich.

Uftrungen

Schauhöhle Heimkehle
Höhle:
Freitag – Sonntag und Feiertage
11.00 Uhr - 16.00 Uhr, letzte Führung be-
ginnt 15.00 Uhr

Während jeder Führung findet eine Lich-
tershow statt. Gruppenanmeldungen  
unter: www.hoehle-heimkehle.de oder 
Telefon 034653 305

Gaststätte:
11.00 Uhr - 18.00 Uhr und nach vorheri-
ger Absprache
Telefon: 034653 727396

Stolberg (Harz)

Museum „Alte Münze“
Niedergasse 19
Tel. 034654 85960 und 454

Öffnungszeiten:
Winteröffnungszeiten ab November 2015
Di. – So. und Feiertage  10.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet
Mo. Ruhetag

Museum „Kleines Bürgerhaus“
Rittergasse 14
Tel. 034654 85955 und 454
Sa./So./Feiertage von 10.00 bis 12.00 Uhr
und  14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet

Freizeitbad Thyragrotte
Thyratal, Tel. 034654 92110
Öffnungszeiten: täglich  10.00 – 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Montag – Donnerstag  14.00 – 21.00 Uhr
Freitag bis Sonntag, Feiertage 
10.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch Damensauna  ab 17.00 Uhr

Josephskreuz
Tel. 034654 85963 und 454
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Sa./So./Feiertage 11.00 – 16.00 Uhr

Bei starkem Regen, Sturm oder Nebel 
bleibt das Josephskreuz aus Sicherheits- 
gründen geschlossen.

Ausstellung einer mittelalterlichen Rüs-
tungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg
Rittergasse 11.
täglich ab 11.00 Uhr geöffnet.

Café Maschinen Museum
Chalet Waldfrieden, Tel. 034654 8090
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Harz-Informations-Zentrum
Tourist-Information
Markt 2
Tel. Tourist-Info 034654 454 und 19433, 
Fax: 034654 729
Internet: www.stadt-stolberg.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag  10.00 – 15.00 Uhr
Samstag, Sonntag,  10.00 – 12.00 Uhr
Feiertag   und 13.00 – 15.00 Uhr

Offene Stadtführungen, ganzjährig
Führungen:
Do., 11.00 Uhr Parkplatz Kaltes Tal Stadt-
führung (3,50€/Person)

Do., 14.00 Uhr Schloss Stolberg Schloss-
führung (4,00 €/Person)

Fr., 20.00 Uhr Schloss Stolberg Abend-
führung Schloss mit der
Kammerzofe Sophia (4,00 €/Person)

Sa. und an den Feiertagen
10.00 Uhr Tourist-Info/Markt Stadtfüh-
rung (3,50 €/Person)

Sa., 14.00 Uhr Schloss Stolberg Schloss-
führung (4,00 €/Person)

Sa., 20.00 Uhr Museum Alte Münze 
abends ins Museum mit dem Münzmeis-
tergesellen (4,00 €/Person)

So., 14.00 Uhr Tourist-Info/Markt Stadt-
führung (3,50 €/Person)

Führungen für Gruppen auf Anmeldung 
bei der Tourist-Information, Tel.: 034654 
454, info@tourismus-suedharz.de

Stolberger Schloß
Tel.: 034654 858880

Öffnungszeiten:
Freitag – Sonntag und Feiertage
11.00 – 16.00 Uhr

Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: Dienstag 
16.00 – 18.00 Uhr

Erlebnishof „Alte Posthalterei“ 
und Holzwurmmuseum
Niedergasse 50
Telefon: 034654 81090
Öffnungszeiten:
täglich von  11:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Organisation von Postkutschfahrten, 
Café mit hausgebackenem Kuchen, Brot 
aus dem großen Holzbackofen
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„Advent in den Höfen“  
in Hainrode am 29. November
Zum 9. Mal öffnen die Hainröder „Weihnachtsfa-
milien“ ihre weihnachtlich geschmückten Höfe. 
Sie können am 1. Advent ab 14:00 Uhr durch 
unser Dorf spazieren und viel entdecken: Holz-
schnitzereien, Dekorationsanregungen, eine 
Bildergalerie, Gestricktes, Kindersachen und 
Gebasteltes. Die alte Dorfschmiede ist geöffnet 
und sie können von unseren Besenbindern Rei-
sigbesen erwerben. Regionale Produkte wird der 
Dorfladen anbieten. Die Kirche ist für Besucher 
geöffnet und der Kirchenverein freut sich auf 
Gäste im gemütlichen Pfarrhaus.
Bei jeder Station erwarten sie Leckereien. Im 
Vereinshaus „Alte Dorfschmiede“ wird eine klei-
ne Kaffeestube eingerichtet. Und die Stände auf 
dem Schmiedeplatz bieten Gegrilltes, Getränke, 
Waffeln, Zuckerwatte und einiges mehr.
Kinder können viel entdecken, auf Ponys reiten, 
basteln und naschen. Auch im diesen Jahr wird 
sich die große Weihnachtspyramide wieder dre-
hen. Zum Abschluss laden wir alle Besucher ab 
17:30 Uhr zu einem Konzert in die Kirche ein.
Wir möchten Sie gern auf die Weihnachtszeit 
einstimmen und freuen uns auf ihren Besuch!

Weihnachtsmarkt Rottleberode

27.11. - 29.11.2015 auf der Domäne

Freitag, 27.11. 
ab 19.00 Uhr   traditionelles Vorglühen
Samstag, 28.11. 
ab 14.00 Uhr  vorweihnachtliches Programm der Grund-

schule „Thyratal“ und der Kita „Thyra Kids“
Sonntag, 29.11. 
ab 14.00 Uhr   Beginn
15.00 Uhr   Frauensingkreis Rottleberode
16.00 Uhr   Männerchor Rottleberode

Für die Kleinen und Großen: 
Begegnungen mit dem Weihnachtsmann, Ponyreiten, Kinder-
schminken, Märchenstunde, Zuckerwatte, Waffeln und andere 
süße Sachen, Weihnachtsbastelei, Karussell Kaffee und Kuchen, 
heiße Getränke, Gegrilltes, frischer Fisch, Friwi, Geschenke und 
Floristik, Honigprodukte

Schöne und entspannte Stunden wünschen die Vereine aus 
Rottleberode sowie alle Mitwirkenden

Einladung zum Herbstfest und  
Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft Hayn
Zu unserem Herbstfest und Mitgliederversammlung am  
21. November 2015 laden wir alle Mitglieder recht herzlich 
um 15.00Uhr in das Gasthaus „Zur Schenke“ in Hayn ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beschlussfassung über die Vergabe der Jagdpacht ab 

dem 01.04.2016 an Jagdgenossen und ortsansässige Jäger
3. Herbstfest

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Hayn

Einladung 
zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Rottlebero-
de am 27.11.2015, 19:00 Uhr, in die Gaststätte „Am Schloss-
teich“ im OT Rottleberode der Gemeinde Südharz
Tagesordnung
1. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung der Mitglieder
2. Beschluss der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht zur Jagdausübung
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Diskussion und Anfragen
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Schlusswort

Änderungsanträge zur Tagesordnung sind bis zum 20.11.2015 
an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand

Kindersachen- und Spielzeug-Basar
Samstag, den 21. November 2015

10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Herrstall – Uftrungen
Angeboten wird alles für´s Kind!

Baby- und Kinderkleidung, Umstandsmode, 
Spielzeuge aller Art, Bücher, CDs und DVDs, Au-
tositze, Babyschalen, Kinderwagen, Laufräder, 
Dreiräder, Schlitten uvm.

Habt auch Ihr Interesse etwas verkaufen zu lassen?

Dann einfach unter folgender Telefonnummer: 0152 
57573292 tägl. ab 17:00 Uhr anmelden oder eine Nachricht 
bei Facebook - „Kindersachen u. Spielzeugbasar Uftrun-
gen“ hinterlassen!

Bei selbst gebackenem Kuchen und einer Stär-
kung vom Grill, freuen wir uns auf zahlreiche 
Besucher!

10 % des Verkaufserlöses kommt den Kindern der Kita 
Uftrungen zugute!
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Ein besonderes Adventskonzert  
im Schloss Stolberg zum Nikolaus,  
am 06.12.2015, 15 Uhr  
im Schloss Stolberg, Roter Salon

Drei Herren und ein Mann 
unterwegs im Weihnachts-
land
Die bekannten Drei Herren 
und ein Mann Götz Schnee-
gaß, Reinhardt Naumann, 
Fritz-Dieter Kupfernagel und 
Andreas Mann laden traditio-
nell zu ihrem Adventskonzert 
ein und werden wiederum ein 
anspruchsvolles Programm 
mit klassischen Liedern von 
Franz Schubert, Albert Lort-

zing und natürlich auch die 
bekannten Weihnachtslieder 
zu Gehör bringen. Heiter-
besinnliche Texte verbinden 
das Programm und stimmen 
wunderbar auf die Weih-
nachtszeit ein.
Dazu laden wir Sie ganz 
herzlich ein, am 6. Dezem-
ber 2014, ab 15.00 Uhr, in 
den Roten Salon des Schlos-
ses Stolberg bei diesem Pro-
gramm unser Gast zu sein.

Kartenvorverkauf in der Tourist-Information Stolberg, 
Markt 2, Tel. 034654 454

Vorverkauf 15,- Euro je Person
am Einlass  17,- Euro je Person

Wir laden ein zu einem Lese-Konzert 
im Schloss Stolberg, Roter Salon 
am 21. November 2015, 15.30 Uhr
DON QUIXOTE
- frei arrangierte Episoden aus den Romanen von 

M.d.Cervantes –
Gelesen von
Dorothea Lata
Textbearbeitung und musikalische Begleitung
Oliver Ziegler
Dauer
Ca. 60 Minuten
2002 organisierte das Oslo-
er Nobelinstitut eine Abstim-
mung. 100 namhafte Schrift-
steller sollten den größten 
Roman aller Zeiten küren. Mit 
einer klaren Mehrheit wur-
de Don Quixote zum „bes-
ten Buch der Welt“ gewählt. 
Grund genug für uns, eine 
„Best of“-Reise anzutreten ...
Die Mancha zu Beginn des 
17. Jahrhunderts: Der selbst-
ernannte Ritter Don Quixo-
te lockt den Bauern Sancho 
Pansa mit großen Verspre-
chungen von Abenteuern und 
Reichtum in seinen Dienst als 
Knappen. Bald muss Sancho 
jedoch feststellen, dass sein 
neuer Herr der Realität ent-
rückt ist. Und so spielen sich 

auf den staubigen, trockenen 
Landstraßen Mittelspaniens, 
vom Rest der Welt weitgehend 
unbemerkt, große Schlachten, 
verzweifelte Tragödien und 
qualvolle Liebesleiden ab.
Begleitet wird unser Konden-
sat aus den beiden Cervantes-
Romanen (Episoden aus Teil 
1 und Teil 2) von klassischer, 
spanischer Gitarrenmusik, 
sowie, angelehnt an den länd-
lichen Schauplatz, von Blues- 
und Country Songs.
Kartenvorverkauf in der Tou-
rist-Information Stolberg, 
Markt 2, Tel. 034654 454
Vorverkauf: 8,- Euro je Per-
son
Kartenverkauf am Einlass: 
10,- Euro je Person

ADVENT UND WINTER AUF DEM BAUERNHOF
Wir laden Kindergruppen (Kita/ 
Schule/Verein) zu einem Tag auf 
dem Schulbauernhof Othal ein.
z. B. mit:
Weihnachtsbacken oder -basteln,
Märchen und Rätseln am Kachel-
ofen, Stallweihnacht und Tierbe-
scherung, Streichelzeit mit Kaninchen und Meerschweinchen,

Lernprojekte: Haustiere/Wildtiere im Winter
Vogelfutter herstellen,
WIR gestalten Ihr individuelles Programm!
SIE melden sich an unter
Tel./Fax 03464 279209, schulbauernhof-othal@t-online.de
www.schulbauernhof-othal.de
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Herbst
Es ist nun der Herbst gekommen,
hat das schöne Sommerkleid
von den Feldern weggenommen
und die Blätter ausgestreut.

Vor dem bösen Winterwinde
deckt er warm und sachte zu
mit dem bunten Laub die Gründe,
die schon müde gehn zur Ruh.

Und die Vöglein hoch in Lüften
über blaue Berg und Seen
ziehn zur Ferne nach den Klüften,
wo die hohen Zedern stehn.

Joseph von Eichendorff

Herbstfest im Marienstift Roßla 2015

Zu Beginn des Monats Okto-
ber fanden in diesem Jahr wie 
alljährlich für die Bewohner 
des Ev. Marienstift`s Roßla das 
Herbstfest statt.
Gut gekleidet kommen sie in 
die schön geschmückten Räu-
me, in denen bei wohlschme-
ckenden Kuchen und Kaffee 
eine frohe Stimmung aufkam.
Musikalisch begleitet wurden 
die Anwesenden von „Edi“ aus 
Ostthürigen, der wie schon 

oftmals auf seinem Akkordeon 
viele Lieder spielte, zu denen 
auch gesungen wurde.
In den geselligen Stunden 
wurde wohlschmeckender 
Bowle und Rostbratwurst ge-
reicht.
Gedankt sei dafür der Leitung 
des Heimes und für die zu-
sätzliche Arbeit den Pflege-
rinnen und Pflegern der alten 
und behinderten Bewohner 
des Heimes.

Ruth Klar
Altersgerechtes Wohnen
Marienstift Roßla e. V.

Seniorenverein Stolberg e. V. -  
25 Jahre Eigenständigkeit!
Es wird Zeit, einmal Danke zu 
sagen. Es sind 22 ehrenamt-
liche Helfer, die sich um 229 
Senioren kümmern, Kranken-
besuche, Geburtstagsgrüße 
und vieles Andere überbrin-
gen. Frau Hannelore Polte 
betreut schon viele Jahre die 
Besucher des Treffs, zu Ge-
burtstagsfeiern, Vorträgen, 
Spielnachmittagen, Kafferun-
den, Weihnachtsfeiern und 
und und - unentgeldlich.
Auch einen großen Dank 
an unsere kleine Rentner-
gesangsgruppe, die unsere 
gemeinsamen Nachmittage 
mit ihren Liedern bereichern. 
Frau Enders lässt sich zu je-
dem Höhepunkt etwas Neu-
es einfallen. So, wie zu un-
serem 25-jährigen Jubiläum 
im Hotel „zum Kanzler“, am 
24.10.2015.
Einen großen Dank an unseren 
Hauptkassierer, Herr Liese-
gang, der die meiste und auf-
wendigste Arbeit hat, denn die 
Finanzen müssen stimmen. 
Der Seniorenverein hat groß-
zügige Spender (Sparkasse 
Mansfeld-Südharz, unsere 
privaten Handwerker, Apothe-
ker, Ärzte, Hotel „Zum Kanz-
ler“, Friwi und Altenbetreuung 
der Partnerstadt Hardegsen). 
Durch diese Spenden können 
wir unsere alleinstehenden 

Senioren zu Weihnachten mit 
einem kleinen Päckchen über-
raschen. Alle Senioren erhal-
ten zu ihren Geburtstagen eine 
Glückwunschkarte und Ein-
ladungen werden verschickt. 
Wir sagen Danke, Frau Gerda 
Liesegang. So arbeiten viele 
Helfer für den Verein, was man 
von Außen gar nicht sieht.
Auch einen großen Dank Frau 
Kempski, die mit unseren älte-
ren Senioren wöchentlich Ein-
kaufsfahrten nach Rottlebero-
de durchführt.
Unseren Freund, Reinhold 
Siebold, der immer ein offe-
nes Ohr für die Belange des 
Vereins hat. Viele Male sein 
Können als Stadtschreiber 
präsentierte, die Senioren be-
geisterte. Auch am 24.10.15 
einen Abriss aus meiner und 
unserer Arbeit, rückwirkend 
basierenden Briefes - Reinhold 
ein herzliches Dankeschön.
Dem neuen Vorstand, ab 
01.01.2016 wünschen wir alles 
Gute, eine vorbildliche Arbeit 
und ein glückliches Händchen. 
Alle scheidenden Vorstands-
mitglieder haben ihre weiter 
Zusammenarbeit zugesagt.
In diesem Sinne wünschen wir 
dem Verein alles Gute im Auf-
trag des Vorstands

Roland Martin

Seniorenresidenz Stolberg
Am 08.10.2015 feierten die 
Bewohner des Alten-und Pfle-
geheims Stolberg ihr Herbst-
fest.
Wie immer an solchen Tagen 
herrscht schon am Vormittag 
große Aufregung! Es wurde 
geräumt und dekoriert.
Beim gemeinsamen Kaffee 
trinken, ließen sich die Bewoh-
ner ihren selbst gebackenen 
Pflaumenkuchen und warmen 

Apfelstrudel mit Eis schme-
cken. Programmhöhepunkt 
war der Auftritt des Mandoli-
nenorchesters aus Rottlebero-
de. Die Bewohner schunkelten 
und sangen begeistert mit. 
Das Fest endete mit einem le-
ckeren Abendessen.
Vielen Dank nochmal an die 
Musiker aus Rottleberode und 
wir hoffen auf ein Wiederse-
hen!!
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Kirmesumzug besucht die Villa Domäne in Uftrungen

Am frühen Sonntagnachmittag stattete der Kirmesumzug 
der Villa Domäne einen stimmungsvollen Besuch ab. Nach 
der lustigen Einlage, bedankten sich alle WG-Mitglieder bei 
einem gemeinsamen Umtrunk mit Bier und Schnaps. 

Neugierig folgten einige dem Umzug auf den Heerstall und 
nahmen Teil an dem bunten Treiben. Für die verhinderten da-
heim gebliebenen gab es süße, leckere Schokoäpfel.

Abends verabredeten sich alle WG-Mitglieder im Dachge-
schoss der Villa, um gemeinsam das schöne Feuerwerk zu 
genießen.

Ideen in Druck
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Antennengemeinschaft Roßla 
Wichtige Information!
Werte Mitglieder,
am Dienstag, dem 17.11. stellt 
der Sender Sky sein Programm 
um, das heißt, die bisherigen 
Sendefrequenzen werden ab-
geschaltet und neu vergeben! 
Dafür gibt es ein umfangreiches 
Senderprogramm mit neuen 
Frequenzen! 
Bitte stellen Sie den Suchlauf 
für die neuen Skyprogramme 
ein und ordnen Sie Ihre Pro-
grammplätze.
Mit der Installation der neuen 
Skysender gibt es auch im Di-
gital- u. Analogprogramm eine 
Reihe von Änderungen, d. h., 
es werden die bisherigen Sen-
dekanäle geändert und neu ge-
ordnet und einige Sender voll 
gestrichen.
Auch hier müssen Sie über den 
Sendersuchlauf ab Dienstag, d. 
17.11. Ihre bisherigen Sender-
platzierungen neu ordnen!
Die Installationen an der Kopf-
station werden am Montag, 

dem 16.11. ganztätig durch un-
ser Fachpersonal durchgeführt.
Dabei kann es vorrübergehend 
zu einigen Abschaltungen von 
Sendern kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
wobei wir uns bemühen die Stö-
rungen und kurzzeitigen Sen-
derausfälle soweit wie möglich 
zu minimieren. 
Am Dienstag, dem 17.11. hof-
fen wir, dass das veränderte 
Programm wieder voll zur Ver-
fügung steht.
Wir machen Sie darauf aufmerk-
sam, dass die neuen Sender auf 
Ihren TV-Empfängern nicht von 
unseren Technikern installiert 
werden!
Hier empfehlen wir den Kunden-
dienst der Fachhändler oder Sie 
aktivieren Ihren Bekanntenkreis.
Die neue Senderliste veröffentli-
chen wir in der nächsten Ausga-
be des Amtsblattes am 28.11.!

Der Vorstand

Stolberg, (Harz), 20.10.2015

100 Parkbegeisterte arbeiteten in Stolberg 
(Harz) beim 13. Gartenträume-Parkseminar
Teilnehmer voller Tatkraft, re-
genfreie Tage und Ergebnisse, 
die sich sehen lassen können: 
Das Gartenträume-Parkseminar 
in Stolberg vom 16. bis 18. Ok-
tober 2015 war ein voller Erfolg. 
Die rund 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus 9 Bundes-
ländern schufen Sichtachsen, 
stellten historische Alleen frei 
und pflanzten Bäume. Auf dem 
Weg zum Schloss, auf der un-
teren Hirschallee und an der 
Lutherbuche haben Gäste und 
Bewohner nun wieder beindru-
ckende Blickbeziehungen in die 
Stadt und auf das Schloss. Teile 
der historischen Hainbuchen-
alleen am Schlossberg wurden 
gestutzt, sodass sie sich wieder 
zu attraktiven Kopfbaumalleen 
entwickeln können. Zudem 
wurden Alleebäume gepflanzt, 
eine Stufen am Parkweg saniert, 
baumpflegerische Arbeiten an 
Solitärbäumen durchgeführt 
und das Umfeld des bekannten 
Hirschdenkmals von Gehölzauf-
wuchs befreit. Alle Maßnahmen 
trugen dazu bei, die historische 

Gestalt der denkmalgeschütz-
ten Flächen herauszuarbeiten 
und die wertvolle Kulturland-
schaft Stolbergs zu erhalten.
Das gemeinschaftliche Arbeiten 
und die schnell sichtbaren Re-
sultate beflügelten alle Beteilig-
ten. So übertrafen die Ergebnis-
se bei weitem die Erwartungen 
der Veranstalter. Auch das Lan-
desamt für Denkmalpflege und 

Archäologie Sachsen-Anhalt, 
welches das Wochenende un-
ter dem Motto „Gartendenkmal-
pflege zum Anfassen“ beglei-
tete sowie das Planungsbüro 
DANE Landschaftsarchitektur 
und Stadtentwicklung zeigten 
sich begeistert.
Die Vertreter der Veranstalter, 
Ralf Rettig, Bürgermeister der 
Einheitsgemeinde Südharz, Dr. 
Wolfgang Illert, geschäftsfüh-
render Vorstand der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz und 
Claus Mangels, Vorstandsvor-
sitzender des Gartenträume –  
Historische Parks in Sachsen-
Anhalt e. V., pflanzten zum Ab-
schluss des Parkseminars einen 
Rotdorn, womit die Rotdorn-Al-
lee auf dem Weg zum Schloss 
wieder komplett ist. Ralf Rettig, 
aktiver Teilnehmer des gesam-
ten Arbeitseinsatzes, zollte al-
len Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern großen Respekt und 
drückte den Dank der Gemein-
de für die geleistete Arbeit aus.
Neben der Praxis am Tag run-
deten abendliche Vorträge über 
Stadt, Schloss und Schlossgär-
ten Stolberg (Harz), über Gar-
tenkunst in der Region bzw. in 
Sachsen-Anhalt sowie über das 
Biosphärenreservat Karstland-
schaft Südharz das Seminar ab.
Heimlicher Höhepunkt des Wo-
chenendes war die Verleihung 
des „Goldenen Gummistiefels“ 
am Sonntagmittag. Gerd Buch-
er aus Wennungen im Burgen-
landkreis und das Ehepaar 
Gretsch, Neu-Stolberger aus 
Thüringen, durften sich über 
diese Erinnerung an das Wo-
chenende freuen.
Zahlreiche Institutionen und 
Unternehmen unterstützten das 
Parkseminar. So finanzierte die 
Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz die fachliche Begleitung 
durch das Landschaftsarchitek-

turbüro sowie die Tätigkeiten ei-
ner Baumpflege-Fachfirma. Die 
Gemeinde Südharz, die Werbe- 
und Verkehrsgemeinschaft Stol-
berg (Harz) e. V. und zahlreiche 
Einzelunternehmen sorgten für 
die Verpflegung der Teilnehmer. 
Der Bauhof der Gemeinde Süd-
harz, das Biosphärenreservat 
Karstlandschaft Südharz, die 
Heiko Kröner & Frank Kröner 
GbR und die Firma IF Dienst-
leistungen stellten Werkzeuge 
und Mitarbeiter. 
Die Pflanzung von insgesamt 
fünf Rotdornen sowie 15 Hain-
buchen, die im November ein-
gesetzt werden, wurde ermög-
licht durch eine Förderung der 
Stiftung Umwelt, Natur- und Kli-
maschutz Sachsen-Anhalt und 
einer Spende der Sparkasse 
Mansfeld-Südharz.
Hintergrund:
Parkseminare sind ehrenamtli-
che Arbeitseinsätze in histori-
schen Gärten, Parks und Land-
schaften, bei denen Menschen 
unterschiedlicher Profession 
und jeden Alters zusammen ar-
beiten. Fachvorträge ergänzen 
die praktischen Tätigkeiten.
Parkseminare bieten die Ge-
legenheit, gemeinsam für den 
Erhalt einer Anlage zu wirken, 
Erfahrungen auszutauschen, 
sich weiterzubilden und das 
ökologische Bewusstsein zu 
schulen. Sie bieten die Mög-
lichkeit, sich aktiv mit dem 
Park als Gartendenkmal und 
als schützenswertes Naturgut 
auseinanderzusetzen und es in 
seiner Eigenart, Schönheit und 
besonderen Fragilität verstehen 
und schützen zu lernen. Ziel ist 
es, das bürgerschaftliche Enga-
gement für Gartenkunst zu stär-
ken, die Menschen für „grüne“ 
Themen zu sensibilisieren und 
ihre Identifikation mit ihrer Um-
gebung zu stärken.
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Seit 2003 führt der Verein „Gar-
tenträume – Historische Parks 
in Sachsen-Anhalt e. V.“ ge-
meinsam mit lokalen Partnern 
jährlich ein Parkseminar in einer 
anderen der 43 „Gartenträume-
Anlagen“ durch.
30 der 100 Parkseminar-Teil-
nehmer 2015 kamen aus den 
Bundesländern Brandenburg, 
Sachsen, Thüringen, Bayern, 
Hessen, Berlin, Bremen, Nord-
rhein-Westfalen und waren zum 
Teil zum ersten Mal in Stolberg. 

Von den sachsen-anhaltischen 
Aktiven kamen zahlreiche aus 
anderen „Gartenträume-Orten“. 
Etwa 50 Personen haben schon 
an vorherigen Gartenträume-
Parkseminaren teilgenommen.

Pressekontakt: 
Gartenträume e. V., 
Felicitas Remmert, 
Tel.: 0391 5934254,
remmert@gartentraeume-sach-
sen-anhalt.info

Bei Arbeitslosmeldung  
wichtige Dokumente nicht vergessen
Spätestens am ersten Tag der Arbeitslosigkeit muss sich der 
Arbeitnehmer mit einem gültigen Personalausweis bei der 
Agentur für Arbeit arbeitslos melden.
Diese Arbeitslosmeldung kann schon drei Monate zuvor ge-
schehen, wenn das Beschäftigungsverhältnis noch besteht, 
aber die Kündigung droht.
Die Meldung ist während der Öffnungszeiten ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung persönlich in den Eingangszonen der 
Agentur für Arbeit Sangerhausen und Eisleben möglich.

Wichtig dabei ist, dass folgende Unterlagen mitgebracht wer-
den:
> Kündigung
> gültiger Personalausweis
> Lebenslauf der letzten fünf Jahre
> letzter Schulabschluss
> Zeitraum der Berufsausbildung
Die Datenaufnahme geht schneller, wenn diese Dokumente 
bereits beim ersten Kontakt vorhanden sind. Damit kann bei-
spielsweise zügiger ein Vermittlungsvorschlag erstellt wer-
den.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit
Sangerhausen 1

Ehrenamtliche Helfer für den  
Sachen-Anhalt-Tag 2016  
in Sangerhausen gesucht
Hast du Lust auf erste Hilfe beim Roten Kreuz?
Hast du Lust, dich freiwillig zu engagieren?
Der Sachsen-Anhalt-Tag 2016 findet in Sangerhausen statt.
Viele Besucher und Aussteller kommen nach Sangerhausen.
Wo viele Menschen zusammenkommen, kann immer etwas 
passieren.
Wir wollen mit ehrenamtlichen Ersthelfern dieses Fest unter-
stützen!
Wir wollen das Rote Kreuz präsentieren und dafür sorgen, 
dass Erste-Hilfe in der Nähe ist!

Bist du dabei?
Wir machen dich zum Rot-Kreuz-Ersthelfer!
Ihr solltet dazu mindestens 16 Jahre alt sein.
Ausbildungen finden ab 04.11.2015, 16:00 Uhr 1 x wöchent-
lich in der Gruppe statt.

Wir befähigen dich auch, andere Veranstaltungen abzusi-
chern!

Dann melde dich bei:
Axel Aschenbrenner
Tel.: 03464 616120 oder per
E-Mail: a.aschenbrenner@drk-sangerhausen.de

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

4 Bundesliga-Fanbox
 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

„Senkrechtstarter der Saison“
1. Liga (Top 3)

FC Ingolstadt 04 77,4 %

SV Darmstadt 98 62,0 %

1. FC Köln 39,5 %

Welche Vereine der 1. Liga 
verdienen deiner Meinung nach 
den Titel “Senkrechtstarter der 
Saison”?  (Mehrfachantworten 
möglich)

„Senkrechtstarter der Saison“
2. Liga (Top 3)

VfL Bochum 78,3 %

FC St. Pauli 51,3 %

SV Sandhausen 43,9 %

Welche Vereine der 2. Liga 
verdienen deiner Meinung nach 
den Titel “Senkrechtstarter der 
Saison”?  (Mehrfachantworten 
möglich)

„Fehlstarter der Saison“
2. Liga (Top 3)

1860 München 73,1 %

SC Paderborn 07 67,8 %

Fortuna Düsseldorf 60,0 %

Welche Vereine der 2. Liga sind 
deiner Meinung nach Anwärter 
auf den Titel “Fehlstarter der 
Saison”? (Mehrfachantworten 
möglich)

„Fehlstarter der Saison“
1. Liga (Top 3)

VfB Stuttgart 76,7 %

Hannover 96 56,0 %

Bor. Mönchengladbach 45,2 %

Welche Vereine der 1. Liga sind 
deiner Meinung nach Anwärter 
auf den Titel “Fehlstarter der 
Saison”? (Mehrfachantworten 
möglich)

Verpflichtung Stefan Effenberg

Ja Nein

Ich finde es grundsätzlich gut, dass Effen-
berg Trainer eines Bundesligisten gewor-
den ist.

86,6 % 13,4 %

Effenberg ist der Richtige für den 
SC Paderborn. 72,4 % 27,6 %

Effenberg passt zum SC Paderborn. 52,9 % 47,1 %

Effenberg wird den SC Paderborn wieder 
in die 1. Liga führen. 17,8 % 82,2 %

Stefan Effenberg ist neuer Trainer des 
SC Paderborn 07. Was hältst du von der 
Verpflichtung?

Suspendierung Blatter & Platini

Ja Nein

Sepp Blatter 99,3 % 0,7 %

Michel Platini 95,4 % 4,6 %

Findest du es richtig, dass FIFA-
Präsident Sepp Blatter und UEFA-
Chef Michel Platini vorläufig 
suspendiert wurden?

Klopp - FC Liverpool

Ja Nein

Ich finde die Verpflichtung gut. 95,1% 4,9 %

Klopp passt zum FC Liverpool. 97,4 % 2,6 %

Klopp wird Liverpool wieder auf die Er-
folgsspur bringen. 88,9 % 11,1 %

Klopp wird Probleme mit der großen 
Erwartungshaltung  
bekommen.

46,9 % 53,1 %

Was ist deine Meinung zur Verpflichtung 
von Jürgen Klopp beim FC Liverpool?

Wie zufrieden bist du mit dem 
Saisonstart deines Vereins?

Top 2 (Sehr zufrieden
                    & zufrieden)

Note

42,2 %

3,03

Wie beurteilst du die aktuelle 
allgemeine Stimmung rund um 
und bei deinem Verein?

Top 2 (sehr gut & gut)

Note

62,8 %

2,44

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | An den Steinenden 10 | 
04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Nervöse Unruhe Schlafstörungen
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Leistungsfähigkeit nimmt abSorgen, Konfl ikte, Stress
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Gasteo®. Traditionelles pfl anzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT 
AUS IHRER APOTHEKE

Patienten allein dadurch, dass sich 
die Wirkung nicht über Tage im Kör-
per aufbauen muss. Die kleine grüne 
Kapsel gibt den Wirkstoff bereits in-
nerhalb von 30 Minuten frei und  Lioran 
beginnt, die entspannende, ausglei-
chende und angst lösende Wirkung zu 
ent falten. Die Gedanken kommen zur 
Ruhe, wir können endlich entspannen 
und der ersehnte Schlaf stellt sich 
ein. Auch bei starkem Stress am Tag 
hilft  Lioran, aus ge glichen zu sein. Das 
alles bei guter Verträglichkeit, ohne 
abhängig zu machen und ohne Wech-
selwirkungen mit an deren Arzneimit-
teln. Faust regel: 2 Kapseln eine Stunde 
vor dem Zu-Bett-Gehen – je nach Stres-
sempfinden 1 bis 3 Kapseln am Tag. 
Fragen Sie Ihre Apotheke (30 Kapseln 
9,79 Euro) nach dem meistverlangten 
Pas sionsblumen-Me dika ment Lioran.

* www.forschung-und-lehre.de/wordpress/?p=15583

Schlafstörungen durch nervöse Unruhe 
sind Deutschlands bedrückendste Volks-
krankheit mit fatalen Folgen: Konzentra-
tionsstörungen und Leistungsschwäche, 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen und sogar Demenz steigt drastisch 
an. Hinzu kommt der leichtfertige Umgang 
mit Schlafmitteln, deren betäubende Wir-
kung oft bis zum nächsten Tag anhält 
und die uns süchtig machen können. 
Raus aus dem Teufelskreis
Was aber tun, wenn Probleme, Sorgen 
und andere gefühlsmäßige Belastungen 
bis ins Bett ver fol gen? Wenn das Gedan-
ken-Karussell rast und vom erholsamen 
Schlaf keine Rede mehr sein kann? Da 
trifft die Aussage des deutschen Schlaf-
forschers Jürgen  Zulley den  Nagel auf 
den Kopf. „Entspannung ist der Königs-
weg für einen erholsamen Schlaf.“* 
Schnelle Hilfe ohne Abhängigkeit
Lioran die Passionsblume überzeugt 

Endlich wieder 
natürlich schlafen

hilft schnell, 

rein pfl anzlich
Gut schlafen in der Nacht, 
entspannt durch den Tag
Die Passionsblume wirkt schnell – 
denn ihre Wirkung muss sich nicht 
über Tage im Körper aufbauen. 
Das tut gut!

Oft sind es die Sorgen des Alltags, die den erholsamen Schlaf verhindern. Nervöse Unruhe hält die 
 Gedanken wach und die Nacht wird zum Albtraum - ein Teufelskreis entsteht 

Lioran®. Entspannung 
bei nervöser Unruhe

Bitterstoffe kurbeln die Magen-Darm- 
Tätigkeit an, die Leber nimmt ver-
stärkt ihre Entgiftungsaufgabe wahr, 
die Fettverdauung wird optimiert. 
Schon im Mund regen Bitterstoffe 
den Körper an, seine Verdauungssäfte 
und -enzyme auszuschütten. Doch 
weil wir es lieber süß oder salzig mö-
gen, wurden die bitteren Verdauungs-
wunder von der Lebensmittelindus-
trie komplett aus der pflanzlichen 
Ernährung herausgezüchtet. Exakt 
darauf führen Ernährungs-Wissen-
schaftler den drastischen Anstieg von 
akuten leichten Verdauungsstörun-
gen zurück. 

Magen gut – Alles gut
Erste Hilfe kommt aus der Apotheke: 
Gasteo-Tropfen (nur 7,85 € 20 ml, 
UVP) kombiniert die drei kraftvollen 
bitteren Arzneipflanzen Angelikawur-
zel, Benedikten- und Wermutkraut 
mit den drei wirksamen Krampflö-
sern Gänsefingerkraut, Kamille und 
Süßholz. Leichte Verdauungsstörun-
gen wie Blähungen, Völlegefühl und 
Übelkeit können so Tropfen für Trop-
fen verschwinden – denn auch Trop-
fen wirken schon im Mund. Die drei 
starken Krampflöser beseitigen gleich-

zeitig leichte Bauch- und Magen-
krämpfe. Ein begeisteter Verwen-
der teilt uns mit „Gasteo ist mein 

Aperitif zur Nacht. Da kommen in 
mein kleines Likörgläschen 30 Tröpf-
chen und ein bisschen Wasser. Mein 
manchmal zu fettes Abendessen 
schlägt mir dann nicht auf den Ma-
gen und morgens kann ich pünktlich 
auf die Toilette gehen.“ 

Pfl anzliche Arzneimittel mit wertvollen 
 bitterstoffreichen Heilpfl anzen sind der 
 Geheimtipp, wenn uns das Essen wie ein 
Stein im Magen liegt

Erste Hilfe: Bitterstoffe

Völlegefühl, 
Blähbauch, 
Magendruck
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Der kleinste Beitrag in 
Sachsen-Anhalt.
AOK-Versicherte haben´s besser
Gesundheit in besten Händen www.besserhaben.de

JETZTzur AOK!

Gesundheitstipps der AOK für die kalte Jahreszeit
Trübe Tage - trübe Gedanken? Tipps gegen das saisonale Stimmungstief
Der Herbst gehört trotz seiner reizvollen Seiten für viele nicht zur Lieblingsjahreszeit. Die 
Tage werden kürzer, wegen nasskalter Witterung verbringen wir mehr Zeit in Räumen als 
in der freien Natur. Der Wechsel der Jahreszeiten bleibt auch auf unseren Organismus 
nicht ohne Einfluss.
So lassen im Herbst die Abwehrkräfte des Körpers nach und wir werden anfälliger für 
Erkältungen. Durch die verminderte Sonneneinstrahlung auf unsere Haut, wird weniger 
Vitamin D gebildet. Ebenso resultierend aus dem fehlenden Tageslicht wird vom Körper 
weniger Serotonin produziert. Somit rutscht im Herbst bei manchen Menschen die 
Stimmung auf den Nullpunkt. Die Betroffenen sind antriebslos, missgelaunt, müde 
und haben dabei ein gesteigertes Schlafbedürfnis. Dieses Stimmungstief kann man 
mit einigen Methoden jedoch umgehen bzw. mildern. „Viele schwören auf Schokolade 
als Seelentröster, doch es gibt auch weniger kalorienreiche Methoden“, sagt Michael 
Schwarze, Regionalsprecher der AOK Sachsen-Anhalt. Licht wirkt als Stimmungsaufheller 
wahre Wunder. Also viel Zeit an der frischen Luft verbringen, denn dort ist es selbst bei 
schlechtem Wetter immer noch heller als in geschlossenen Räumen. Arbeitsplatz und 
Wohnung sollten so hell wie möglich sein. Farbenfrohe Bilder und bunte Blumen lassen 
auch triste Räume aufleben. Selbst bei der eigenen Kleidung ist Mut zur Farbe angesagt.
Schwarze: „Ein Kick für gute Laune ist Sport, denn hier wird der Körper gefordert und 
schüttet vermehrt das Glückshormon Endorphin aus. So erklärt sich das „gute Gefühl“ 
selbst nach großen Anstrengungen.“ Obst und Gemüse haben in dieser Jahreszeit 
Hochkonjunktur. Die pflanzlichen Bestandteile wirken sich positiv auf den Stoffwechsel 
aus. „Opfer“ dieser so genannten saisonalen Herbstdepressionen bedürfen in der Regel 
keiner ärztlichen Behandlung. Meist klingen die Symptome im März/April - also mit 
Beginn des Frühlings - wieder ab. „Hält das Gefühl tiefer Traurigkeit mehrere Wochen 
an und beeinträchtigt die Antriebsschwäche erheblich den Alltag, kann das ein Hinweis 
auf eine ernsthafte seelische Erkrankung sein.“ ln diesem Fall sollte der Hausarzt 
konsultiert werden“, betont Schwarze weiter.

- Anzeige -
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Hilfe in schweren Stunden
Blühende Orte der Erinnerung
Wenn es um schöne und einfalls-
reiche Grabgestaltungen geht,
sind Friedhofsgärtner die richti-
gen Ansprechpartner. Dabei ist
den Experten für blühende Orte
der Erinnerung besonders eines
wichtig: Sie wollen mit ihrer Ar-
beit für die Hinterbliebenen ei-
nen würdigen Ort gestalten, der
Trost spendet. In enger Abspra-

che mit ihren Auftraggebern pfle-
gen Friedhofsgärtner auf Wunsch
auch dauerhaft die letzte Ruhe-
stätte. Sei es die wechselnde Be-
pflanzung im Jahresverlauf, das
regelmäßige Gießen oder Entfer-
nen von Unkraut: Diese und wei-
tere Dienstleistungen lassen sich
alle mit einer Friedhofsgärtnerei
vereinbaren. BdF

- Anzeige -

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen 
Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die niedrigen 
Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

 Über 3000 neue 
Brautkleider

ab je
298 €

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen • 0163 / 814 59 65 
Inh. Rainer J. Capitain • www.Brautmode-Discount.de


